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Wegweisend für die internationale Waldwissenschaft 
 

Führende Experten diskutieren aktuelle Schwerpunkte der waldbezogenen Forschung 
 
(Wien, 21.2.2011). Als einer der ersten Höhepunkte im Internationalen Jahr des Waldes 
2011 findet vom 23.-25. Februar 2011 am Sitz von IUFRO in Wien die 50. Vorstandssitzung 
des Internationalen Verbandes Forstlicher Forschungsanstalten (IUFRO) statt.  
 
Zu der internationalen Veranstaltung werden mehr als 50 hochrangige Vertreter aus allen 
Bereichen der Waldwissenschaft erwartet. Sie werden anhand der neu entwickelten IUFRO-
Strategie über die zukünftige Prioritätensetzung für IUFRO als Verband sowie für die 
waldbezogene Forschung allgemein beraten. IUFRO-Präsident Professor Niels Elers Koch 
von der Universität Kopenhagen unterstreicht die Bedeutung dieser Zusammenkunft: "Das 
Vorstandstreffen in Wien wird die Weichen für die wissenschaftliche Arbeit in IUFRO in den 
nächsten Jahren stellen".  
 
Die folgenden Schwerpunktthemen sollen dabei analysiert werden:  

 Wälder für die Menschen;  
 Wälder und Klimawandel;  
 forstliche Bioenergie;  
 Erhaltung der biologischen Vielfalt der Wälder;  
 Wechselwirkungen zwischen Wald und Wasser; und  
 Ressourcen für die Zukunft.  

 
Zu jedem dieser Themen gilt es, konkrete gemeinsame Forschungsziele und –aktivitäten zu 
definieren. So soll etwa im November 2011 im Stift Klosterneuburg eine gemeinsam von 
IUFRO, dem Lebensministerium und dem Bundesforschungs- und Ausbildungszentrums für 
Wald, Naturgefahren und Landschaft (BFW) organisierte hochkarätige internationale 
Konferenz zum Thema „Die zukünftige Rolle von Bioenergie aus Waldbiomasse“ stattfinden.  
 
Dem IUFRO-Vorstand gehören, angeführt von IUFRO-Präsident Niels Elers Koch, auch die 
IUFRO-Vizepräsidenten Mike Wingfield vom Institut FABI aus Südafrika und Su See Lee 
vom Waldforschungsinstitut Malaysias an, sowie Leiter der einzelnen Fachbereiche, 
interdisziplinären Arbeitsgruppen, Projekte, Programme, und Initiativen von IUFRO und eine 
Reihe von Beobachtern internationaler Organisationen.  
 
Eröffnungsworte wird neben dem IUFRO-Präsidenten auch Dr. Peter Mayer, Direktor des 
BFW, an die internationalen Gäste richten. Am Abend des 23. Februar lädt der 
Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Herr Dipl.-Ing. 
Niki Berlakovich, anlässlich des 50. Jubiläums der IUFRO-Vorstandssitzungen zu einem 
feierlichen Empfang ebenfalls in Wien, Mariabrunn, ein.  
 
IUFRO, der Internationale Verband Forstlicher Forschungsanstalten mit Sitz in Wien, ist die einzige 
internationale Organisation, die sich mit forstlicher Forschung und verwandten Disziplinen beschäftigt 
und ein weltweites Netz für die forstliche Zusammenarbeit bietet. Die Mitgliedschaft können sowohl 
Forstorganisationen, Universitäten und Wissenschaftler als auch Entscheidungsträger und 
Interessensvertreter mit Schwerpunkt Wald und Baum erwerben. Für weitere Informationen besuchen 
Sie bitte unsere Webseiten unter www.iufro.org . 
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